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Auf ,den Egndberlofit vom 2].Auguet Lgr1I{r. A r 6'j12'
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Dle rellnahno von schillern und sshi,uerlnnen Bn dcll von
'; ,,; ,; Frau Benlgnus ln Bad trlebenzeLf voranstaltetetx Gomelndeaberr]en

und' an den unter threr SelhlLfe etattflndenden Elndorgotte*-
dlensten rvlrd untoroagt, Srau:3en1gnue tst BalbJtldin un,t als
solehe' ftlr dle.Betreuulg ungeetgnei. Jch ereuche, a, " r?c ltcre
uu veranl,aegen.

(gez. ) Mergenthal,el.

:::'rllrolA,6552. , "'*'
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Nr. A. c)768-

8., den 'J0. septembe r 1917.

1, ) Herrn Dlrektor,Lrr. i;tül-Ier,l , ,

2') i{er'n üK.ri. ttorst, f tll. n ,.t*.; &,.*,,?.,i/ "-r/e'/-+, {*t.f',:,,',,)-,) ?3.) Herrn Ol,,R. Sauttgt' /tr ert [.g.]g.zur gefl. Kenntnisnatute ,' *ur,.r, e inve'standen:
4.) Sctrreiben &11 das i -

'/ / \

.-/*Zrt/.*/,^
/

,:iiie deur 0berkirchenrat vom 2. stadtpfarramt Bad riebenze]r-
i'unter dem'24. Septenbörunter dem 2+, septenbör beri-chtet wird, hat der Herr,l:ultmlnister.,:-- r_- -rl die Tel]nahrne von Jchü1ern und Schiileri nnpn ,.yl rton ir^h r,,--.,.i rr i . I ,

von Jchü1ern und Schülerinaen an den von i,rau
'tsen1gnus in tsad,rlebenzel-1 vera.nstalteten Gemeindeabenden ünd

an d'en unter threr Beihilf e s tattf indenden Kind.eqgottesdlensten

jlldln unc afs solche ftir dle rjetreuung ungeelgnetlr. l)ieser rrrase
1st dem 2. ,rlv. §tadtpfarrant in tsad. Lieben zel.l unter d.em Za. Sen-
tember l-91V'durch das genl. Oberiu:t 1n Schulsa,chen zur Kenntnis

, 7 ,t l:.1-gebracht. wordeq. / , rlrlass überi<i' die Arbelt, d"I l'rau Oberst i3enignus geht off enbär von nicht
zutreffend. en Voraussetzungen aus :
't,

1.) rrau oberst Benignl.ls genlesst in der ganzen Gemeind.e

Llebenzell e1n grosses Änsehen wegen threr allzeit hilfsbereiten
Ärt rund. ihrer sozipl_en ElnstelL wohl auch Herrn Stadt-

'I --,1 "-tr'-"a--vvuon, Iprarrer 5ch1-Llin$,(-s*lhelzelt veranlasst hat, sie als I,atln fü.r
eines seiner Klnd.er zu nehmen.

2.) r'rau oberst]3enignus 1st nur llelferln in der von der.

Gernelnde vera-nstalteten Klnderklrche, llie Leitung d.es flndergottes-
dienstes hat jewells der clen -Ilauptgottesdienst haltehde'Geistf icire.
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3 .) 'rYas die in dem lJrlaes erwähnten I'Gerneindeabend e n anlangt,
so handel-t es sich hier r:m dle regelmässlgen, im Rahmen des Staats-
jugeld.vertrags stattfindenden kirchlichen Jugendabende. Veri,nstal-
terin und Ir'ägerj-n die ser Arbelt 1st dle evangellsehe lllrehengenein
de ila d Li eb enz eII .

4. ) Dlese kirchl-ichen Jugendabende f anden blsher 1n der von

!''rau 0berst i3enignus freund,llcherweise zrtT Verfügung gestellten
dns

','/olrlxurlg strrtt, d:tt'aer lilrclrenflerrielnde l,lebenzell gehörlge Cernelnrle-

haus teil',veise der IIJ und Cer I{§Y zur Verfügung gesleIIt ,r/urcie. kirf
t

von b eiden -Cr'ganisationetr seitdel, ,bcnätzt lvir.d., t*yttCffi;.* 4r."f4
Jv {ry* A*t-^-ll*.J.- 7'' 5.1 ])ie Leltulg diese:' klrehlichen Jugendabende hatte nr:ch

tu

nie lrau 0berst Benignus, sondern stets d.er Ortsgeistrlche.
!er 0berl^:irchenrat bittet, unter Ilinwels auf die vorstehenden

})arlegungen und,nachdem tr'rau tsenignus zulächst auf thre r,litarbeit
in der Kinderkircite verzichtet hat, um Aufhebung d.es .Lirlass.es an

dle Lilnisterlalabtellung für die Volksechulen N1. 14]68 vom

Jl.august L937,
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f I .Eveng. Sted.tpferrent
Bed.-ll obex.ze11.

An cltc
MhlsterielebüelIung frir

Votksschulen

§tuttgert.

zlr!€r

Brd.rtrlebenzell , d,el 24. S eptenber Lg|,t

4tt

d-l e

BetI: Erlr.ss Nr, 6652 betr:Jug= Der lyless lber d.1c. Arbelt d"er FreuerzLeherlsche Tätigkeit d-er 0borst Bnü.§gruo geht offenber voia falsch<Freu Oberst Benignug eir Vor.u"siizor.gio 
"*,' 1. Frtu 0berst hr.t ln d-er Klad.erklrchl

Bell: 1. rnu:r clnc Gruppe zu.betreuoa.Dle Gcsr,nt=
lelturng 1logt Jeweils Ln d.er Harad_ d.es' Gclstllchen ,d.ir Oen Eeuptgottedld.lenst
häIü. i i 1

2.Dlo 1n d.en ErLr,ss enrrährten Oc=
EVang. Oberi<irChenrat nelndeebend-o elnd. klrchliche Jugend.eb=

Stufigalt -fr;äulir" 
öleser Arbeit rst d.1e evans.

a,*;t il l^A ,r,* /,,** br, äii::;"ä:;iä*: 
":t;ffiriäi3r*;il;il*-,*,

0 ,Verfi:"gung gestelltrd.e ullser uemeind-eheus
d,tl$r,ttt't,1l.,ll / tellrvoise d-er E.J urÖ d.er N.S.F; zur Ver_
.lf 'ttl.y,ltJt1 I ftry"s gestellt wurÖe.

Colw, den 2 B. Sep, 1937 1"'{i'',;';,:*^,,' -Di; ioitlr,as di;;; Abende hatte noch
Eu. oskqnqtqrnt .r,{;j t, äH äl;}":}Hil"Benlgnus , sond ern lnnerLV. UsHqnolqrnt ;"':'/ "; . aA ortsgegtrriio[rl-"-*- '

7 , q:;';'"*'rd-i't"rooruXH 
;:li:ä"t.lo1ä,:.äH;:I,ä,::fiä:(lU"* 

e1n grosseg Anshhrr &*irr""r erlezeltenhllfsbereltcn Art und_ lhrer sozlelex. Eln_steIIung.S1e ist euch petln elnes d_er
Klnd.er von Herrn Strd.tpfarrer SchilLlng

Wlr bitter 1n Bllck euf d.1e hioslgen
r , , VcrhältnlEtBcn rur Äbänd.erur!.g oblgen frlrs,
I I I lr",Frau Oberst het vorleeuflg iuf thro
I I I 

Uttubelt 1r. d-er Kltnöcrkirche verzicinte/.
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Vorgang:

.Anl-agen:

I

.,
Die ts e n 1 g n u s setzt sich ln Bad l,1ebenzell

sehr elfrig für kirchl-iche 3elange ein. fm Jahre Lg12 vurcle

sie 1n den Klrchengemelnderat gewäh1t. ]lei der BeniEnus han-
I

delt es sich un elne llalbjüdln. An rlieser Tät1gke1t rler 3e-
)

nignus nlmmt e1n grosser Teil der 3evölkerung Anstoss.

Ich ersucire, der

Xvang. Klrchengelrre inde

f'!1t, t fi.Al,qfi '' 'tlli^t;l d,;r tt* fu"rt,l{' .Wr*t'f U,-%ry. lt

der

Frou 3enlBnus

ISad Ll ebenzell

jede Tüt14keit 1n

zu untersecen.

Auftrag:
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.5rßspo. Dothr. 2. XlI.37. 200ü

.'Nr
. unö Dotum onJugrbrn


